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Freizeit- und Erholungsparks in Brandenburg

Anträge  zur  Errichtung  von  Fr ei zei t -  und Er hol ungspar ks i n
Br andenbur g si nd i mmer  wi eder  Anl aß zu kont r over sen Di skussi onen
zwi schen Bür ger n,  Kommunen,  I nvest or en und Nat ur schut zver bänden.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wieviele  Ant r äge oder  Anf r agen bzw.  Bauvor anf r agen zur
Errichtung  von  Freizeit-  und  Erholungsparks  in  Brandenburg
liegen  der  Landesregierung  derzeitig  vor,  mit  Angaben  zum
g e p l a n t e n  St a n d o r t ,  Gr ö ße n o r d n u n g ,  I n v e s t o r e n ,
Investitionsvolumen und Arbeitsplätze?

2. Wie ist  der  derzeitige  Stand  der  Planung  bzw.  Realisierung
der in Frage 1 genannten Freizeit- und Erholungsparks?

3. Welche  der  genannten  Freizeit-  und  Erho l ungspar ks ( s i ehe
Frage  1)  liegen  ganz  oder  teilweise  in  gesicherten  oder
e i n s t we i l i g  g e s i c h e r t e n  L a n d s c h a f t s -  b z w.
Naturschutzgebieten?

4. I n wel cher  Gr ößenor dnung i s t  di e Nut zung von
Konversionsflächen  zur  Errichtung  der  genannten  Freizeit-
und Erholungsparks (siehe Frage 1) vorgesehen?

5. Wel che Auf f assung ver t r i t t  di e Landesr egi er ung hi nsi cht l i ch
der  Genehmigungsfähigkeit  der  genannt en Fr ei zei t -  und
Erholungsparks (siehe Frage 1)?



Datum des Eingangs: 26.02.1996 / Ausgegeben: 04.03.1996
Namens der  Landesr egi er ung beant wor t et  der  Mi ni st er  f ür
Wirtschaft,  Mittelstand  und  Technologie  die  Kleine  Anfrage  wie
folgt:

zu Frage 1 und 2:

Nachdem es  von  1990  bi s  1992 ei nen r egel r echt en Ant r agsboom
(Golf pl ät ze,  Er l ebni spar ks,  Fer i enpar ks)  gab,  er  Mi t t e 1993
verebbte,  zeichnet  sich  seit  1995  wieder  ein  leicht  zunehmender
Anstieg  der  Anf r agen nach gr oßf l ächi gen Fr ei zei t ei nr i cht ungen
ab.  Di e Akzent e l i egen auf  Er l ebni s-  und Fer i enpar ks ( Gol f pl ät ze
s i nd vor er st  ausger ei zt ) ,  bei  denen  zumei st  auf  gr oße,  of t
mehrere hundert Hektar umfassende Flächen reflektiert wird.

Neun Vorhaben  zu  Ferien-  und  Erlebnisparks  sind  derzeitig  beim
MUNR registriert,  davon  sind  für  vier  Vorhaben  die  ROV bereits
positiv abgeschlossen, das sind folgende Vorhaben:

- Ferienpark mit Golfhotel Trebatsch
(240 ha) - 1993 ROV positiv

- Sport- und Freizeitanlage Haselberg
(150 ha) - 1992 ROV positiv

- Freizeitpark Häsen
(100 ha) - 1992 ROV positiv

- Freizeitpark Bochow
(90 ha) - 1990 ROV positiv

Fünf  wei t er e Vor haben wur den i m Rahmen der  Baul ei t pl anung
bef ür wor t e t ,  s i e  bef i nden s i c h  i n  Vor ber e i t ung der
Ant r agskonf er enzen zum Raumor dnungsver f ahr en.  I nsgesamt  umf assen
di ese gepl ant en Fer i en-  und Er l ebni spar ks ei ne Fl äche von r d.
313 ha.

zu Frage 3:

Ge mä ß UVP- Ge s e t z  i s t  f ü r  d i e  Er r i c h t u n g  g r öße r e r
Fr ei z ei t anl agen,  z . B.  auc h mi t  Beher ber gung,  f ür  di e
B e b a u u n g s p l ä n e  a u f g e s t e l l t  w e r d e n ,  e i n e
Umwel t ver t r ägl i chkei t spr üf ung ( UVP)  vor geschr i eben.  Mi t  posi t i v
abgeschlossenem  Raumordn ungsver f ahr en s i nd di e Aspekt e des
Eingriffs  in  den  Naturhaushalt  geprüft  worden .  I m Ei nzel f al l
sind  Entlassungen  aus  dem Natur-  bzw.  Landschaft sschut zgebi et
erfolgt.  Damit  liegt  keines  der  Vorhaben  in  einem  Landschafts-
bzw. Naturschutzgebiet.

zu Frage 4:

Bisher  wur den kei ne Fl ächen des genannt en Sonder ver mögens
(K onver s i onsf l ächen)  f ür  Nachnut zungen al s Fr ei zei t -  und
Er hol ungs par k s  v er wer t et .  Di e genannt en Fr ei z ei t -  und



Erholungsparks  liegen  allesamt  nicht  auf  Konversionsflächen.
Er st e I nt er essent en f ür  der ar t i ge Vor haben gi bt  es aber  ber ei t s.
Dabei  handelt  es  sich  z.B.  um die  Konversionsflächen  Flugplatz
Perleberg mit 159,5 ha und Forst Zinna mit 180,0 ha.

Ge g e n wä r t i g  e r f o l g e n  h i e r z u  r a u mo r d n e r i s c h e  u n d
l andespl aner i sche Vor abst i mmungen.  Al s Bei spi el  f ür  ei ne ber ei t s
realis i er t e,  al l er di ngs k l ei ner e,  Fr ei zei t anl age kann di e Go
Kart  Bahn (ca.  20 ha)  auf  dem ehemaligen  Flugplatz  Altes  Lager
(Niedergörsdorf) genannt werden.

zu Frage 5:

Üb e r  d i e  Ge n e h mi g u n g  d i e s e r  Vo r h a b e n  wi r d  i m
Baugenehmigungsverfahren  auf  der  Grundlage  der  für  solche
Vor haben er f or der l i chen Bebauungs - ,  bzw.  Vor haben-  und
Erschließungspläne und Raumordnungsverfahren entschieden.


